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BEKANNTMACHUNG „FENV“ 
„Gestaltung des Ernährungsumfeldes zur Förderung einer ausge-

wogenen Ernährung“ 
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Hintergrundinformation 

Die dreifache Belastung von Fehl-und Mangelernährung d. h. das gleichzeiti-
ge Vorkommen von Unterernährung, Übergewicht und Fettleibigkeit sowie 
Mikronährstoffmangel, stellt in Afrika südlich der Sahara eine wachsende 
Herausforderung dar. Die Umstellung der Ernährung ist auf Veränderungen 
in den Lebens- und Ernährungsgewohnheiten zurückzuführen, die durch die 
fortschreitende Urbanisierung, die Globalisierung und das Wirtschaftswachs-
tum ausgelöst werden, und vollzieht sich in einigen Entwicklungsländern 
rasch. Arme Haushalte, vor allem in ländlichen Gebieten, ernähren sich je-
doch nach wie vor hauptsächlich von Getreide und Knollen, denen es an 
Mikronährstoffen mangelt, da nährstoffreiche Lebensmittel nur schwer zu-
gänglich und erschwinglich sind. Die zunehmende Prävalenz von Überge-
wicht und Adipositas lässt sich zum Teil auf den urbanisierten Lebensstil 
zurückführen, der zu ungesunden Ernährungsgewohnheiten und zunehmen-
der körperlicher Inaktivität bzw. sitzendem Verhalten führt, was einen An-
stieg diätbedingter, nicht übertragbarer Krankheiten (NCDs) wie Typ-2-
Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen und bestimmte Formen von Krebs 
begünstigt. Alle diese Risikofaktoren hängen mit der Lebensweise zusammen 
und werden durch den Wechsel von der traditionellen zur westlichen oder 
städtischen Lebensweise beeinflusst.  

Projektziel 

FoCo-Active zielt darauf ab, die Gesundheitskompetenzen der Zielbevölke-
rung zu verbessern, einschließlich ihres Ernährungsstatus (Verringerung der 
Prävalenz von Unterernährung, Übergewicht/Adipositas und Mikronähr-
stoffmangel). Darüber hinaus wird die Stärkung und Veränderung des Ernäh-
rungsumfelds im Hinblick auf die ganzjährige Verfügbarkeit von nährstoff-
reichen pflanzlichen Lebensmitteln angestrebt. FoCo-Active zielt außerdem 
darauf ab, Bewegungsräume für körperliche Aktivitäten zu optimieren, um 
das Bewegungs- und Fitnessniveau des Einzelnen zu verbessern. Es werden 
maßgeschneiderte Leitlinien entwickelt, um den Austausch von Wissen und 
Schlüsselergebnissen mit lokalen, regionalen und nationalen politischen Ent-
scheidungsträgern zu gewährleisten und so die Verbreitung erfolgreicher 
Projektergebnisse zu erhöhen. 

Kurzbeschreibung 

Das interdisziplinäre Forschungsprojekt FoCo-Active konzentriert sich auf 
die Analyse und Bekämpfung der dreifachen Belastung von Fehlernährung in 
Tansania. FoCo-Active verfolgt einen innovativen Ansatz und wird sich 
gleichzeitig mit den Themen Ernährungsumfelder und Bewegungsräume, 
Ernährung, Verbraucherverhalten und körperliche Aktivität/sedentäres Ver-
halten in städtischen und ländlichen Gebieten in Tansania befassen. FoCo-
Active wird gesundheitsbezogene Lücken identifizieren, welche die drei 
Formen von Fehlernährung begünstigen, und ein maßgeschneidertes Inter-
ventionsprogramm entwickeln und umsetzen. Dieses beinhaltet i) Demonst-
rationsflächen/Trainings für einfache Produktionsinnovationen und verbes-
serte Verarbeitungstechnologien zur Steigerung der ganzjährigen Verfügbar-
keit von nährstoffreichem Obst und Gemüse (Optimierung Ernährungsum-
feld), ii) Marktoptionen für gesunde und nährstoffreiche (pflanzliche) Le-
bensmittel, iii) optimierte Bewegungsräume und iv) ein Bildungsprogramm 
zur Stärkung von Gesundheitskompetenz innerhalb der lokalen Bevölkerung 
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einschließlich spezifischer Kommunikationswerkzeuge. Final werden die 
Auswirkungen der implementierten Maßnahmen bewertet und maßge-
schneiderte Leitlinien entwickelt zur Verbreitung über geeignete Kanäle. 

 


